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Telefon:	 062 765 81 60

E-Mail:	 gemeindekanzlei@leimbach.swiss

Web:	 leimbach.swiss

Öffnungszeiten
Montag	 09.30 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 09.30 – 11.30	 14.00 – 16.30

Mittwoch	 09.30 – 11.30	 geschlossen

Donnerstag	 09.30 – 11.30	 14.00 – 16.30

Freitag	 geschlossen
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Grüngutabfuhr
11. und 25. Juni

Papiersammlung
15. Oktober

Häckseldienst
28. Oktober

Gemeindeversammlungen
16. Juni
24. November

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Feiertage
Bundesfeier: 1. August

JAN KISSLING

Jan Kissling empfi ehlt im Juni unsere

Cervelat, offen, 1 Paar 3.20*
statt 3.80* Aktionspreis gültig im Juni 2026.

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Weitere genussvolle Produkte
zeigen wir Ihnen gerne im Laden.
Wir freuen uns auf Sie!

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE
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werden. In diesem Flyer ist ebenfalls beschrieben, 

wie invasive Neophyten und deren Pflanzenteile 

korrekt entsorgt werden.

Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem 

Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen 

und halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflie-

dern, einjährigem Berufkraut, Goldrute und weite-

ren invasiven Neophyten!

Weitere Informationen:

www.ag.ch/de/themen/neobiota

Krebspest - Sperrgebiet entlang der Wyna
Im Jahr 2025 wurde an der Wyna die Krebspest 

nachgewiesen. Im Gebiet zwischen Gontenschwil 

und Gränichen wurde ein Sperrgebiet errichtet, 

um die weitere Ausbreitung der Krankheit zu ver-

hindern. In diesem Sperrgebiet gelten auch wei-

terhin folgende Massnahmen:

– �Betreten Sie das Gewässer nicht.

– �Lassen Sie Hunde nicht ins Wasser.

– �Bringen Sie keine Krebse (weder lebend noch 

tot) aus der Wyna an andere Orte. Melden Sie 

Funde bitte umgehend mit Foto an jagd_fische-

rei@ag.ch oder Tel. 062 835 28 50.

– �Verschleppen Sie kein Wasser oder Bodenma-

terial aus der Wyna in andere Gewässer oder 

flussaufwärts.

�Die Fischerei bleibt vom Ufer aus erlaubt, sofern 

– �Material, welches in Kontakt mit Bachwasser 

war, vor dem nächsten Einsatz desinfiziert oder 

mehrere Tage lange getrocknet wurde.

– �Das Gewässer nur flussabwärts (von oben nach 

unten) befischt wird.

AEW Energiebatzen: Bühne frei für engagier-
te Vereine im Aargau
Zum zehnten Mal ruft die AEW Energie AG zur 

Teilnahme am beliebten Förderwettbewerb «AEW 

Energiebatzen» auf. Aargauer Vereine und Orga-

nisationen haben vom 1. Juni bis 15. Juli 2026 die 

Möglichkeit, ihre Projekte online einzureichen. 

Den acht bestplatzierten Projekten winken Förder-

beträge zwischen 1000 und 5000 Franken.

Die AEW unterstützt mit dem «AEW Energiebat-

zen» Projekte aus den Bereichen Sport, Kultur, So-

ziales sowie Forschung und Entwicklung, die das 

gesellschaftliche Leben im Kanton Aargau berei-

chern. Teilnahmeberechtigt sind nicht gewinnori-

entierte Vereine, Organisationen und Institutionen 

mit Sitz im Aargau. 

Die Öffentlichkeit entscheidet
Nach Abschluss der Einreichungsphase, die vom 

1. Juni bis 15. Juli 2026 dauert, entscheidet an-

schliessend bis am 31. Juli 2026 die Bevölkerung 

per Online-Voting, welche Projekte in diesem Jahr 

unterstützt werden. Jede Person kann während 

dieser Zeit einmal täglich für ihr Lieblingsprojekt 

abstimmen. Das Engagement der Gemeinschaft 

ist dabei entscheidend – nicht die Grösse oder Be-

kanntheit des Vereins.

Jetzt Projekt einreichen
Weitere Informationen zur Teilnahme sowie inspi-

rierende Projekte aus den Vorjahren sind auf www.

Todesfall
Am 30. April 2026 ist gestorben: Herr Walter 
Konrad, Jg. 1944, wohnhaft gewesen Hübeliacker 

204, Leimbach.

Wir entbieten den Angehörigen unser herzliches 

Beileid.

Wir gratulieren herzlich
Herr Hans Hunziker-Hediger, Dörfli 31, zum 85. 

Geburtstag am 4. Juni 2026

sowie

Frau Yvonne Peter-Flühmann, Alterszentrum 

Mittleres Wynental, zum 91. Geburtstag am 22. 

Juni 2026.

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute und für die 

Zukunft Gesundheit und Wohlergehen.

Erteilte Baubewilligung
– �Gaiser Mario und Ursel, Alpenweg 4, für den 

Neubau eines Carports, Parzelle Nr. 489, Gebäu-

de Nr. 105, W-A-Wohnzone A

Reduzierte Schalteröffnungszeiten der Ge-
meindeverwaltung während der Sommerferi-
en 2026
Die Gemeindeverwaltung ist während der Som-

merferien vom Montag, 6. Juli, bis Freitag, 7. 

August 2026, jeweils nur am Vormittag wie folgt 

geöffnet:

Montag bis Donnerstag	 9.30 – 11.30 Uhr

Gerne vereinbaren wir bei Bedarf auch einen Ter-

min ausserhalb unserer Öffnungszeiten.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. Wir wün-

schen Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Identitätskarten und Pässe
Schon bald stehen die Sommerferien vor der Tür. 

Haben Sie in diesem Zusammenhang daran ge-

dacht, zu prüfen, ob Ihre Ausweisdokumente noch 

aktuell sind? Die Gemeindeverwaltung erteilt Ih-

nen gerne Auskunft über die verschiedenen An-

tragsverfahren.

Steuererklärungen
Steuerpflichtige, die ihre Steuererklärung bisher 

noch nicht eingereicht haben, werden gebeten, 

dies in den nächsten Tagen nachzuholen. Bitte 

beachten Sie, dass bereits die erste Mahnung Ge-

bühren generiert! Vielen Dank.

Neophytensäcke
Gerne machen wir Sie darauf aufmerksam, dass 

zur Entsorgung von Neophyten bei der Gemein-

dekanzlei entsprechende Abfallsäcke (60 Liter und 

110 Liter) bezogen werden können. Mit diesen Sä-

cken können Sie die invasiven Pflanzen kostenlos 

der Kehrichtabfuhr mitgeben. Die Pflanzen müs-

sen DIREKT in diese transparenten Säcke verpackt 

werden, worin sie klar erkennbar sind. Es ist nicht 

erlaubt, andere handelsübliche Säcke zu verwen-

den und diese nachher in den Neophytensack zu 

stecken. In einem solchen Fall würden die Abfuhr-

dienste die Säcke nicht ohne Gebührenmarke ent-

sorgen.

Bei der Gemeindeverwaltung können zudem Flyer 

mit den wichtigsten invasiven Neophyten bezogen 

Gemeindenachrichten
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

aew-energiebatzen.ch verfügbar. Die AEW freut 

sich auf kreative und engagierte Projekte, die den 

Aargau noch lebenswerter machen.

Nachfolgend vier Beiträge unter der Schirmherr-

schaft von Impuls Zusammenleben aargauSüd:

Vortrag «Sturzprävention – Alles im Gleichge-
wicht» im Falkenstein Menziken
Mit zunehmendem Alter lassen Muskelkraft und 

Gleichgewicht nach, was zu Stürzen führen kann.

Durch gezieltes Training lassen sich jedoch viele 

Stürze verhindern. In ihrem Vortrag gibt uns Bar-

bara Vanza, Botschafterin von «sichergehen.ch», 

ihr Wissen sowie viele praktische Tipps mit auf den 

Weg, wie wir uns auf unseren Beinen – zu Hause 

und unterwegs – sicher fühlen. Im Anschluss gibt 

es einen wohlverdienten Apéro. Alle sind herzlich 

eingeladen, diese öffentliche, kostenlose und roll-

stuhlgängige Veranstaltung zu besuchen. Datum: 

Dienstag, 16. Juni 2026, 15 bis 16 Uhr, Apéro im 

Anschluss. Ort: Falkenstein Asana AG, Schwarzen-

bachstrasse 9, 5737 Menziken (Lounge). Anmel-

dung: bis zum 14. Juni 2026 bei Irene Widmer (062 

765 80 07, info@falkenstein-menziken.ch). Flyer: 

www.impuls-zusammenleben.ch/Veranstaltungen

Freiwillige gesucht für Kochprojekt «Rüebli & 
Reis»
Das Jugendrotkreuz Aargau (JRK) startete Anfang 

2026 das Kochprojekt «Rüebli & Reis – Aargau 

kocht gemeinsam!». Das Projekt will Menschen 

beim gemeinsamen Kochen zusammenbringen – 

für mehr Begegnung, Austausch und Inklusion. 

Impuls Zusammenleben aargauSüd unterstützt 

bei der Suche nach engagierten Freiwilligen zum 

Kochen, Organisieren oder einfach Dabeisein. Für 

den nächsten Anlass am Samstag, 20. Juni 2026, 

werden weitere Freiwillige gesucht. Gekocht wird 

im regionalen Freizeithaus Onderwerch in Rei-

nach. Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich 

bei Enny Nicoletti (JRK, 062 544 03 06, jugendrot-

kreuz@srk-aargau.ch).

Live Video-Fest im Regionalen Freizeithaus 
Onderwerch
Vom 3. bis 5. Juli 2026 findet im regionalen Frei-

zeithaus Onderwerch der erste Teil des LV-F (Live 

Video-Fest) von «videokultur» statt. Besucherinnen 

und Besucher erwartet eine Ausstellung mit Instal-

lationen verschiedener Videokünstler. Zudem gibt es 

einen VJ-Stammtisch sowie ein VJ-Camp, bei dem 

Künstlerinnen und Künstler während drei Tagen ge-

meinsam an neuen Installationen und Werken ar-

beiten. Daneben gibt es verschiedenste Workshops 

für jedes Alter und jedes Können mit Interesse am 

Thema Live-Video und Visuals/VJing und ein vielfäl-

tiges Abendprogramm zum Reinschnuppern.

Sozialpreis 2026 –
Anerkennung für Soziales Engagement 
Viele Menschen investieren unentgeltlich Zeit, 

ohne eigennützige Motive zu verfolgen. Dieses 

freiwillige, soziale Engagement ist nicht selbst-

verständlich. Die Aargauer Landeskirchen und be-

nevol Aargau, die Fachstelle für Freiwilligenarbeit, 

honorieren dies mit dem Sozialpreis. Gemeinnüt-

zige Organisationen und Gruppierungen können 

sich mit ihren Projekten noch bis zum 14. Juni 

bewerben (www.sozialpreis-ag.ch).

Schlossgarage Seengen AG
Boniswilerstrasse 33
5707 Seengen

+41 62 771 10 40www.maennich.ch5712 Beinwil am See

Motorbootschule
Segelschule

Bootswerft
Bootsvermietung

Shop

AG
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Entsorgung

Altpapier
Die Altpapiersammlung wird von der Gemeinde 

Leimbach organisiert und durchgeführt. Samm-

lung jeweils donnerstags: 15. Oktober.

Häckseldienst
Das kompostierbare Material (Sträucher- und 

Baumschnitt, möglichst lang geschnitten, mit di-

ckem Ende Richtung Stras se) muss ab 8 Uhr an 

der Strasse oder auf dem Hausvorplatz bereitge-

stellt werden. Die Zufahrt mit Traktor und Häcks-

ler muss gewährleistet sein. Das Häckselgut wird 

nicht mitgenommen. Es ist dafür ein Behälter 

und/oder eine Plastikunterlage bereitzustellen.

Diese Dienstleistung ist grundsätzlich kostenlos. 

Bei grösseren Mengen, ab einer Häckseldauer von 

mehr als 10 Minuten, werden die Aufwendungen 

in Rechnung gestellt. Anmeldung bei der Gemein-

dekanzlei mindestens zwei Tage vor dem Häcksel-

dienst-Termin. Termine: 28. Oktober.

Gifte und Chemikalien
Rückgabe bei den Verkaufstellen.

Grüngutentsorgung
Entsorgung jeweils donnerstags: 11., 25. Juni; 
9., 23. Juli; 6., 20. August; 3., 17. September; 
1., 15., 29. Oktober; 12., 26. November; 10. 
Dezember. Das Grüngut muss am Entsorgungstag 

bis spätestens um 7 Uhr bereitgestellt werden.

Jahresvignette
Container bis 140 Liter	 CHF	 164.00

Container bis 240 Liter	 CHF	 279.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 410.00

Einzelleerung
Container bis 140 Liter	 CHF	 9.10

Container bis 240 Liter	 CHF	 15.50

Container bis 360 Liter	 CHF	 22.80

Bündel bis max. 25 kg	 CHF	 8.55

Die Gebührenmarken und Containerplomben 

können am Schalter der Gemeindeverwaltung 

bezogen werden und sind gut sichtbar auf dem 

Container anzubringen. Sie können die Einzelvig-

netten für die Grüngutentsorgung (140-, 240- 

und 360-Liter) auch im Hofladen von Hunziker 

Thomas und Denise, Dörfli 249, beziehen.

Kehrichtentsorgung
Jeden Mittwoch. Der Kehricht muss am Entsor-

gungstag bis spätestens um 7 Uhr bereitgestellt 

werden. Wir bitten Sie, die Kehrichtsäcke nicht be-

reits am Vortag ins Freie zu stellen, da streunende 

Tiere die Säcke aufreissen.

Kehrichtgebührenmarken: 
17-Liter-Sack	 10 Stk.	 CHF	 7.00

35-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 14.00

60-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 23.00

110-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 41.00

Sperrgutmarken	 1 Stk.	 CHF	 3.80

Containerplombe	 1 Stk.	 CHF	 30.00 

Der Kehrichtentsorgung können auch Kleinmen-

gen Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut 100  

×  50 × 50 cm und maximal 25 kg.

Die Gebührenmarken und Containerplomben kön-

nen am Schalter der Gemeindeverwaltung bezo-

gen werden und sind gut sichtbar auf dem Keh-

richtsack bzw. auf dem Container anzubringen. 

Sie können die Kehrichtmarken (17-, 35-, 60- und 

110-Liter) auch im Hofladen von Hunziker Thomas 

und Denise, Dörfli 249, beziehen.

Kühl- und Elektrogeräte
Recycling-Paradies oder zurück an Lieferanten, 

Fachhandel

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11 Uhr (an Feiertagen geschlossen). Be-

treuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

Recycling-Paradies
Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 5734 Reinach, 

info@recycling-paradies.ch, www.recycling-paradies.ch, 062 771 72 73

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 8 –12 und 13 – 18 Uhr

Geralt/Pixabay
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Vereine
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Alle Leimbacher Vereine heissen neue Mitglieder 

jederzeit herzlich willkommen!

Damenturnverein

Infos: Eichenberger Barbara, Herrenwegstrasse 13, 

5734 Reinach, barbara.eichenberger@quickline.ch, 

062 771 49 19

Fitness und Gymnastik 60+

Im Auftrag von Pro Senectute turnen wir jeden Mi., 14 

– 15 Uhr in der Turnhalle in Leimbach (ausser Schulfe-

rien). Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft und Gedächtnis 

werden altersgerecht gefördert. Motto: Lachen, lernen, 

leisten. Infos: Weber Jeannette, Telefon 078 818 99 09

Gemeinnütziger Frauenverein

Reinach-Leimbach

Gemeinnützige Aktivitäten, soziale Anlässe. Brocken-

stube: Baselgasse 14, 5734 Reinach. Warenannahme 

und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und jeden 1. Sa. im 

Monat 9 – 15 Uhr. Infos: www.frauenverein-reinach.ch

Gönnerverein Spitex Sonnenberg

Reinach-Leimbach

Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Arbeit der 

Spitex und profitieren Sie von reduzierten Tarifen 

auf hauswirtschaftlichen Leistungen. Gönnerver-

ein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim Sonnenberg, 

Neudorfstras se 55, 5734 Reinach AG, 062 771 30 02, 

Fax 062 771 66 42, goennerverein@spitex-sonnen-

berg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

Kulturkommission

Infos: Zsidi-Hunziker Yvonne, Weiden 127, yvonne.zsi-

di@leimbach.swiss

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)

Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10 – 16.30 

Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu Bürozeiten, 062 

771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantworter. Infos: www.

muetterberatung-kulm.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm

Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 15 

Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf spannen-

de Samstagnachmittage haben. Infos: Joho Florinne, 

al.kulm@rymenzburg.ch, www.rymenzburg.ch

Pro Senectute Aargau

Mittagstisch: jeweils am Do. um 11.30 Uhr im Restau-

rant  Löwen, Gontenschwil. Daten: 25. Juni; 23. Juli; 

27. August; 24. September; 29. Oktober; 26. No-

vember; 17. Dezember. Leitung: Weber Veronika, O79 

727 53 33. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bez-

irk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 09 

04, info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.

ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do., 8 – 11.30 Uhr. Ortsver-

tretung: Hunziker Monika, Seeberg 20, Leimbach, 062 

771 95 84

Regionales Freizeithaus Onderwerch

Jugendliche ab 16 können im Onderwerch verschiedene 

Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten oder nutzen. 

Sie erhalten Unterstützung, wenn sie eigene Ideen re-

alisieren möchten. Vereine können die Räume im On-

derwerch zu Vorzugsbedingungen nutzen. Erwachsene 

können die Eventräume für Veranstaltungen, Anlässe 

und Partys mieten. Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat 

bei der Nutzung jedoch Vorrang. Infos: www.onder-

werch.ch

Schützengesellschaft

Infos: Hauri Markus, Holenwegstrasse 7, 5734 Reinach, 

062 771 33 77, 079 744 21 59, www.sv-oberkulm.ch

Spitex Sonnenberg

Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@spi-

tex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

Sportverein

Infos: Mosimann David, Kesslergasse 271, 5728 Gon-

tenschwil, 062 773 10 37, turbosandale@bluewin.ch

Verein «A wish comes true»

Kostenlose Taxifahrten im Rennauto für krebser-

krankte Kinder und ihre Angehörigen. 4 bis 5 Events 

im Jahr auf dem Lausitzring/D. Infos: Santarossa Mas-

simo, massimo.santarossa@outlook.com, www.awish-

comestrue.ch

Verein für sinnvolle Freizeitgestaltung

Infos: Hunziker Heinz, Feldacker 71, 079 313 35 18

Wynentaler Chor Allegro

Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, Leimbach. In-

fos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 062 771 26 89

pexels/Pixabay
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Aarauerstrasse 44  |  5734 Reinach AG 
062 765 13 20  |  info@garagebrun.ch  |  www.garagebrun.ch

Samstag, 6. Juni 2026, 11 - 15 Uhr
Gerne beraten wir Sie 

vor Ort in Leimbach zu Fragen 
rund um Ihr Automobil 

und teilen mit Ihnen 
unsere Begeisterung über 

unser neues Garagenkonzept
Wir gratulieren der Gemeinde Leimbach 

zum 275-jährigen Bestehen!

Samstag, 20. Juni 2026
Besuchen Sie uns auch gerne beim Jubiläumsanlass 
der BrauGARAGE in Reinach und erfahren Sie dabei 

mehr über die drei modernen Antriebsvarianten.

Gontenschwilerstrasse 3
5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 
info@r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

GEMEINDE
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Kirchgemeinden

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr; Sa.,17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr; So., 10.30 Uhr. Bruder Klaus 
Unterkulm: Gottesdienst: Di., 9.15 Uhr; So., 9 Uhr. 
Übrige Veranstaltungen: Pfarrblatt «Lichtblick».

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst i.R.: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Nähere 
Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.advent-

gemeinde.ch. Evangelische Gemeinde Wynental: 
Gottesdienst (mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarau-
erstrasse 42, Reinach). Infos: www.egwynental.ch. 
Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-
fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.
ch. Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstras se 1 in Rei-
nach). Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.
ch. WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, 
die sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heran trägt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch
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Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 765 54 11 Daniel Amsler Thomas Amsler

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 765 54 00

www.seetalwerk.ch

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 552 64 00

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch
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Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Frick

Schinznach
für Menziken, Burg und die Region

für Zetzwil und die Region

für Unterkulm und die Region

für Dürrenäsch und die Region

für Hallwil und die Region

für Meisterschwanden, Tennwil und die Region

für Leimbach und die Region

für Oberkulm und die Region

für Beinwil am See und die Region

für Egliswil und die Region

für Seengen und die Region

für Lenzburg und die Region

für Reinach und die Region

für Gontenschwil und die Region

für Teufenthal und die Region

für Leutwil und die Region

für Boniswil und die Region

für Schongau und die Region

Die nächsten Dorfheftli erscheinen am

Redaktionsschluss
Freitag, 26. Juni, 10 Uhr

Mittwoch, 1. Juli

Tagesaktuell unter:

Dorfheft li –
1 Verlag,

18 Magazine,
20 Gemeinden.
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Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Ausführliche Unterlagen liegen im Sekretariat 

und in der Kirche auf und werden auf Wunsch 

zugestellt. Weitere Informationen auch auf www.

ref-reinach-leimbach.ch.

Gottesdienste
Sonntag, 7. Juni, 19 Uhr
Taizé-Gottesdienst

St. Annakirche Menziken

Liturgie: Pfrn. Maja Petrus & Fränzi Gautschi

Musik: J. Rihm, S. Furrer, R. Siegrist, S. Borer

Sonntag, 14. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst

Pfr. Rainer Grabowski, Orgel: Evgeniya Spalinger

Anschliessend Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 21. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag

Pfrn. Maja Petrus, Orgel: Jolanda Rihm

Sonntag, 28. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe

Liturgie: Laienpredigerin i. A. Sibylle Furrer

Taufe: Pfrn. Maja Petrus

Orgel: Evgeniya Spalinger

Weitere Infos und Detailinformationen
www.ref-reinach-leimbach.ch

Seniorenreise
Donnerstag, 25. Juni
von Reinach nach Stein und Appenzell

Alle Seniorinnen und Senioren von Reinach und 

Leimbach sind herzlich zu diesem unbeschwerten, 

erlebnisreichen

und idyllischen Ausflug eingeladen.

Anmeldung bis 4. Juni per E-Mail ans

Sekretariat, info@ref-reinach.ch oder

direkt auf der Homepage.

Jugendfest Reinach 2026
«Chile-Egge» beim Kirchgemeindehaus Reinach 
am Freitag, 26., und Samstag, 27. Juni

Das top-motivierte Team der Ref. Kirche Reinach 

und der CEVI bietet frisch zubereitete Rinds- und 

Vegi-Hamburger, süsse Crêpes, diverse Cakes und 

erfrischende Getränke an.

Der Beizli-Stand befindet sich vor dem unteren Ein-

gang des Kirchgemeindehauses.

Bildquelle: Markus Baumeler auf pixabay.

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

Bildquelle: psi.



Alterszentrum und Spitex Mittleres Wynental: 
Das Frühlingsfest hat die Generationen verbunden

Das Wetter hätte nicht besser sein können zum ersten Frühlingsfest am Samstag, 2. Mai, im 
Alterszentrum Oberkulm und bei der Spitex Mittleres Wynental. Live-Musik von den «Rentner 
Örgelern», der Musikgesellschaft und der Musikschule, Kinderschminken, verschiedene Stände 
mit spannenden Aktivitäten und selbst hergestellten Produkten und ein breites Angebot an Ver-
pflegungsmöglichkeiten liessen keine Wünsche offen. Ein Tag zum Geniessen für Jung und Alt!

(pte) – Bereits im vergangenen Herbst gab Do-

minik Dössegger den Impuls für ein Frühlings-

fest beim Alterszentrum Mittleres Wynental. Die 

Abteilungen bereiteten ihre Stände für das Früh-

lingsfest vor, das neben dem laufenden Betrieb 

durchgeführt wurde. Sogar verborgene Talente 

der Mitarbeitenden wurden entdeckt. So gab es ein 

Kinderschminken, feine Zuckerwatte, es wurden 

im Freien frische Apfelchüechli gebacken und am 

Stand der Hauswirtschaft konnten der Geruchs- 

und der Tastsinn mit innovativen Aktivitäten ge-

schärft werden. Frühlinghafte Drinks wurden am 

Stand der Aktivierung kredenzt und am Infostand 

konnte man sich über die Aus- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten beim Alterszentrum und bei 

der Spitex Mittleres Wynental orientieren. Viel zu 

tun hatte die Küchenmannschaft. Grilladen, Chili 

sin Carne und viele weitere Köstlichkeiten wurden 

direkt im Aussenbereich zubereitet, während es im 

Kafi Bündten neben den hausgemachten Erdbeer-

törtli das beliebte Angebot zur Auswahl gab. Bei 

bestem Wetter liess sich der Tag so im Innen- und 

Aussenbereich geniessen. Manuela Basso, Präsi-

dentin des Stiftungsrates, dankte in ihren Begrüs-

sungsworten allen freiwilligen Mitarbeitenden, 

die sich mit viel Engagement an den Ständen 

betätigten und damit dazu beitrugen, dass sich 

alle rundum wohlfühlten. Die Musikgesellschaft, 

die «Rentner Örgeler» und die Band «Everything‘s 

possible» der Musikschule Kulm sorgten für die 

vielfältige Unterhaltung am Frühlingsfest, das die 

Generationen verbunden hat.
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Neudorfstrasse 55  Neudorfstrasse 55  ||  5734 Reinach    5734 Reinach  ||  062 765 08 08  062 765 08 08

365
Tage offen
7 – 19 Uhr

Hausgemachte Patisserie  Hausgemachte Patisserie  ||  erfrischende Getränke    erfrischende Getränke  ||  schöne Gartenterrasse    schöne Gartenterrasse  ||  Take-away  Take-away

Direkt zu
den 4-Gang-
Menus

Uhne Sihlee GmbH, Kompetenzzentrum, Luzernerstrasse 19, 5712 Beinwil am See
Rachelle Fürer, 076 246 58 41, Shkodran Selimi, 076 246 38 09, umdentisch.ch

Wie geht es Dir?
    Komm rein ...
       nimm Platz ...
           lass uns reden!

Tischgespräche

Offenes Trauercafé
Trauer trifft uns alle –
irgendwann, irgendwie.
Doch wie können wir einen 
Verlust in unser Leben in-
tegrieren? Setz Dich zu uns
an den Tisch und nimm
Inspiration, Impulse und
neue Hoffnung mit auf
Deinen Weg.
Fr. 20.00 pro Person

Gesundheitscafé
Was heisst «gesund leben» 
heutzutage?
Wir diskutieren, lernen 
voneinander, wachsen an
den Themen und schaffen 
durch den offenen
Austausch die Möglichkeit, 
neue Wege zu gehen.

Fr. 20.00 pro Person

Einzelgespräche
Wenn das Leben zu viel
wird, der Alltag heraus-
fordernd, dann sind wir
für Dich da. In einem
persönlichen Gespräch
helfen wir Dir wieder in
Deine Stärke zu kommen.
Ruf einfach an.
Termine und Preis
nach Vereinbarung.

Wir laden Dich ein, bei uns in gemütlicher Runde um 
unseren Tisch, oder ganz privat auf unserem Sofa,
Platz zu nehmen und in Austausch zu gehen.



• Lamellenstoren 

• Insektenschutz 

• Rollladen 

5737 Menziken | 062 771 50 50 | o�ce@sonntech.ch | sonntech.ch

• Terrassendach 

• Sonnenstoren 

• Wintergartenbeschattung

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der GEBAG treuhand ag viel Erfolg mit der neuen 
Website und bedanken uns herzlich für den schönen Auftrag. 
www.gebag-treuhand.ch

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, 
Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Abstimmungsempfehlung
vom 14. Juni 2026:

• Vorlage 1: Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz!» JA

• Vorlage 2: Zivildienstgesetz (ZDG) JA

• Vorlage 3: Verkehrsinfrastruktur-Entwicklung Raum Suhr (VERAS) JA 

• Vorlage 4: Aargauische Volksinitiative «Bildungsqualität sichern – JETZT!»  NEIN

Von der Lokalidee zum regionalen Mediennetzwerk
Wir, die Dorfheftli AG, feiern das 30-jährige Bestehen und blicken auf eine eindrucksvolle Ent-
wicklung zurück: vom ersten Dorfheftli in Beinwil am See bis hin zu heute 17 Dorfheftli und einem 
Stadtheftli. Mit Print, Online und Social Media haben wir uns zu einer festen Grösse in der regiona-
len Kommunikation entwickelt und danken Leserschaft sowie Inserenten für die langjährige Treue.

(dah) – Zum 30-jährigen Jubiläum der Dorfheft-

li AG mit Sitz an der Baselgasse 6a in Reinach 

dürfen wir auf eine eindrückliche Entwicklung 

zurückblicken. Vor drei Jahrzehnten wurde die 

Werbeagentur gegründet und 2011 mit dem ers-

ten Dorfheftli in der Gemeinde Beinwil am See der 

Grundstein für ein stetig wachsendes Medien-

netzwerk gelegt. In den folgenden Jahren kamen 

weitere Gemeinden wie Menziken und Reinach 

nach und nach dazu, sei es durch die Übernah-

me bestehender Magazine oder durch gezielte 

Neu-Lancierungen in neuen Gemeinden. Heute 

produzieren wir insgesamt 17 Dorfheftli sowie 

ein Stadtheftli, die jeweils am ersten Mittwoch 

des Monats erscheinen. Über die vergangenen 

Jahre hinweg hat sich dabei eine beeindrucken-

de Gesamtleistung von 117 494 gedruckten Seiten 

angesammelt. Neben der Printausgabe bildet je-

doch das Gesamtpaket eine zentrale Stärke: Von 

der vollständigen Inserategestaltung von A bis Z 

über die Platzierung in der Printausgabe bis hin 

zur redaktionellen Erstellung von Berichten aus 

den jeweiligen Gemeinden und der Stadt wird ein 

umfassender Kommunikationsservice angeboten. 

Ergänzend dazu wird die eigene Website seit dem 

Relaunch im Frühling 2018 nahezu tagesaktuell 

mit Beiträgen und Inseraten bewirtschaftet, wo-

durch bislang 28 300 Online-Berichte veröffent-

licht wurden. Auch in den sozialen Medien sind 

wir stark verankert und erreichen über Facebook 

8787 Follower, Instagram mit 3165, LinkedIn mit 

1274 sowie über den WhatsApp-Kanal mit 500 

Abonnierenden. An diese treue Leserschaft sowie 

an alle Likerinnen und Liker sprechen wir unseren 

herzlichen Dank aus, ebenso an alle Inserentinnen 

und Inserenten, deren Unterstützung die Grundla-

ge für den Fortbestand des Magazins bildet. Damit 

dies auch in Zukunft so bleibt, freuen wir uns über 

jede Inserateanfrage, sei es von einem Verein für 

ein Fest oder für Unternehmen jeder Grösse, denn 

bei uns, der Dorfheftli AG, ist man in allen Kom-

munikationsfragen an der richtigen Adresse.

Das aktuelle Dorfheftli-Team (von links nach rechts): Patrick Tepper, Daniel Hinnen, Nicole Stock, Flavia Wernli, Heinz Barth und Reto Fuchs.
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Erfrischende Wasserwelten

ihregartenwelt.ch

GEMEINDE

21

Feierliche Eröffnung des Hombergwichtel-Wegs

Der Hombergwichtel-Weg wurde feierlich eröffnet. Unzählige Familien, Sponsoren, Gemeinde-
vertreter sowie sonstige interessierte Personen nutzten die offizielle Eröffnung beim Parkplatz des 
Restaurants Homberg, um anschliessend die kurze oder auch lange Route in Angriff zu nehmen.

(dah) – Am Samstag, 23. Mai, fand um 10 Uhr auf 

dem Parkplatz beim Restaurant Homberg die offi-

zielle Eröffnung des neuen Hombergwichtel-Wegs 

statt. Das grosse Interesse am neuen Erlebnisweg 

zeigte sich bereits zu Beginn an den zahlreichen 

Besucherinnen und Besuchern, die sich zur Feier 

eingefunden hatten. Insgesamt machten sich bei 

der Eröffnung über 350 Personen auf den Weg, um 

den neuen Wanderweg zu entdecken. Zu Beginn 

der Feier begrüsste Gemeinderat Bruno Rudolf die 

Anwesenden herzlich und freute sich über den 

grossen Aufmarsch. Anschliessend übergab er das 

Wort an André Muff, Vorsitzender der Bankleitung 

von Raiffeisen, welche das Projekt als Hauptspon-

sor unterstützte. In den Ansprachen wurde nicht 

nur die Entstehung des Hombergwichtel-Wegs ge-

würdigt, sondern auch allen weiteren Sponsoren 

herzlich gedankt. Als Zeichen der Wertschätzung 

erhielten diese ein kleines Bäumchen überreicht. 

Mit dem offiziellen Akt, dem Durchschneiden des 

Bandes, wurde der Hombergwichtel-Weg feierlich 

eröffnet. Danach machten sich die vielen Besu-

cherinnen und Besucher gemeinsam auf den Weg 

bis zur ersten Kreuzung, wo ein Verpflegungs-

posten eingerichtet war. Dort konnten sich die 

Teilnehmenden mit Cervelat, Brot und Getränken 

versorgen. Auch am Stand von Raiffeisen standen 

verschiedene Giveaways bereit, bevor die Gäste 

den Weg selbstständig erkundeten. Für die Wan-

dernden standen zwei unterschiedliche Routen 

zur Auswahl. Der längere Wili-Weg umfasst rund 

4,6 Kilometer und weist eine reine Wanderzeit von 

etwa zwei Stunden auf. Der kürzere Wilma-Weg ist 

rund 1,2 Kilometer lang, kinderwagentauglich und 

kann in ungefähr 20 Minuten begangen werden. 

Beide Wege laden Gross und Klein dazu ein, die 

Natur rund um den Homberg spielerisch zu entde-

cken. Beim Ziel beim Hombergturm angekommen, 

bestand die Möglichkeit, die mitgebrachte Cervelat 

auf dem Feuer zu grillieren. Wer wollte, konnte dies 

natürlich bereits unterwegs an einer der Feuerstel-

len tun. Dank des sommerlichen Wetters und der 

hervorragenden Stimmung wurde die Eröffnung 

des Hombergwichtel-Wegs zu einem vollen Erfolg.

Grosse Beteiligung bei der Eröffnung des Homberwichtel-Wegs. Zur Stärkung gab es Verpflegung mit auf den Weg.



Hotel - Tagungen - Restaurant 

Willkommen
IM RESTAURANT VITABELLA RÜGEL

Sonntag bis Mittwoch von 8 - 17 Uhr 
Donnerstag bis Samstag von 8 - 23 Uhr

Vitabella Rügel, Sarmenstorferstrasse 52, 5707 Seengen
062 767 60 50, www.vitabellaruegel.ch, reception@vitabellaruegel.ch
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Hotel - Tagungen - Restaurant 

Willkommen
IM RESTAURANT VITABELLA RÜGEL

Sonntag bis Mittwoch von 8 - 17 Uhr
NEU: Rügel z'Nacht Donnerstag bis Samstag von 18 - 23 Uhr

Vitabella Rügel, Sarmenstorferstrasse 52, 5707 Seengen
062 767 60 50, www.vitabellaruegel.ch, reception@vitabellaruegel.ch
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Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach

Laurin Fehr, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 765 44 00, laurin.fehr@mobiliar.ch

 Das Leben schreibt die schönsten 
 Geschichten.
 Wir begleiten Sie dabei.

KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch

2 spezielle

Monate:

Mo., 27.7. bis

Sa., 26.9.2026

Meine kompetenten
Aushilfen
und ich

bedienen Sie gerne!

BUCHTIPP
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Maximal peinlich: Tagebuch 
des jüngsten Youtubers
LukasBS, Brainbook, 2026

Beschreibung
Hey du! Ich bin Tim, aka Tim-

Tastisch, zukünftiger YouTube-Star und LukasBS’ 

grösster Fan. Und ja: Das hier ist mein komplett 

abgedrehtes Tagebuch. Mein Plan war eigentlich 

ganz einfach: 5000 YouTube-Follower, ein viraler 

TikTok-Hit und endlich Fame als Content-Creator. 

Läuft, oder? FALSCH. Das Problem: Ausgerechnet 

meine Eltern haben mich fürs Stadtfest angemel-

det. Im Theater. Auf einer Bühne. Vor Leuten. MEGA 

peinlich. Gemeinsam mit meinem besten Freund 

Marco filmte ich hinter den Kulissen. Mit dabei: Ein 

komischer neuer Schauspieler, eine schräge Brief-

taube und maximal peinliche Pannen. Ob der Auf-

tritt zum totalen Fail oder dem grossen Durchbruch 

wird, erfahrt ihr in diesem neuen Tagebuch von mir.

Tipp von Rahel Mosimann
Maximal peinlich ist der perfekte Comic-Roman für 

junge Leserinnen und Leser: Lustige Illustrationen, 

kurze Kapitel und gute Message. Dieses Buch ist das 

sechste von Lukas Wolf, bekannt als LukasBS (deut-

scher Youtuber, mehrheitlich rund um das Game 

«Brawl Stars»). In seinen ersten drei Büchern lernten 

wir Luis kennen, und seit dem 4. Band ist Tim die 

Hauptperson.

Heimatsommer
Petra Durst Benning 

Blanvalet Verlag, 2026

Beschreibung
Heimat ist, wo das Herz schlägt.

Fleur liebt das Leben in Goldberg. Nirgendwo ist es 

so schön und idyllisch wie in ihrer Heimat. Doch al-

les gerät ins Wanken, als ihre Mutter Helene stirbt 

und die Zukunft des Weinorts auf dem Spiel steht. 

Zusammen mit ihrer besten Freundin Eleonore be-

schliesst Fleur, für ihre Stadt zu kämpfen. Goldberg 

soll richtig aufblühen! In Schwung kommen ihre 

Pläne allerdings erst, als Jean-Claude, Koch und viel-

gereister Weltenbummler, in die Heimat zurückkehrt. 

Plötzlich liegt Hoffnung in der Luft – und wird auch 

Fleurs Herz wieder eine Heimat finden?

Tipp von Ursula Erismann
Ein inspirierender Roman über den Mut, das Wert-

vollste zu bewahren – die eigene Heimat.

Beim Lesen wird einem bewusst, was man zusam-

men alles erreichen kann.

Lesestoff für Leseratten

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.



SICHERHEIT

24 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Im Kanton Aargau sind vermehrt Betrüger un-

terwegs, die sich als Strom- oder Wasserableser 

ausgeben. Unter einem Vorwand versuchen sie, 

Zugang zu Wohnungen und Häusern zu erhalten.

Die Täter klingeln unangemeldet an der Haustüre 

und behaupten, Zählerstände kontrollieren oder 

ablesen zu müssen. Oft treten sie sehr überzeugend 

auf und setzen die Bewohner gezielt unter Druck. 

Während eine Person die Bewohner in ein Gespräch 

verwickelt, durchsucht ein Komplize unbemerkt die 

Wohnung nach Bargeld, Schmuck oder Bankkar-

ten. Besonders ältere Menschen werden durch das 

selbstsichere Auftreten der Täter verunsichert und 

lassen diese gutgläubig in ihre Wohnung.

So schützen Sie sich:
– �Lassen Sie keine unangemeldeten Personen in 

Ihre Wohnung.

– �Verlangen Sie einen offiziellen Ausweis.

– �Schliessen Sie bei Verdacht sofort die Tür.

– �Rufen Sie im Zweifelsfall die Polizei über den 

Notruf 117.

– �Ziehen Sie Nachbarn oder Angehörige hinzu.

– �Bewahren Sie möglichst keine grösseren Bar-

geldbeträge oder Wertgegenstände zu Hause 

auf.

Seien Sie wachsam und vertrauen Sie Ihrem 

Bauchgefühl. Im Zweifel gilt: Tür geschlossen 

halten und die Polizei informieren. Gemeinsam 

aufmerksam bleiben und sich gegenseitig sensibi-

lisieren. Danke für die Mithilfe.

Ihre Regionalpolizei

Achtung vor falschen Strom- und Wasserablesern

2525Quelle: Asana Spital Menziken AG

GESUNDHEIT

Kristallgelenk-Erkrankungen – 
unsere Rheumatologin erklärt … 

� 25

Was versteht man darunter?  
Viele Menschen halten Gelenkschmerzen für eine 

normale Alterserscheinung oder die Folge einer 

Sportverletzung. Doch hinter den Beschwerden kann 

auch eine sogenannte Kristallarthropathie stecken. 

Dabei lagern sich bestimmte Kristalle in den Gelen-

ken ab und lösen Entzündungen aus. Dies kann zu 

plötzlich auftretenden, sehr schmerzhaften Schüben 

führen oder längerfristig steife und schmerzende 

Gelenke verursachen.

Wie entstehen Kristallarhtropathien?
Bei diesen Erkrankungen bilden sich Kristalle im Ge-

lenk oder im Gelenkknorpel. Die bekannteste Form 

ist die Gicht: Dabei lagern sich Harnsäurekristalle in 

den Gelenken ab. Ebenfalls häufig ist die sogenann-

te Kalzium-Pyrophosphat-Ablagerungserkrankung 

(CPPD), auch «Pseudogicht» genannt. Hier verursa-

chen Kalziumkristalle Entzündungen in den Gelen-

ken. Die Beschwerden ähneln oft einer Gichtattacke, 

mit plötzlich auftretenden Schmerzen, Schwellun-

gen und Überwärmung des Gelenks, häufig im Knie.

Warum sich Kristalle bilden, hängt unter anderem 

vom Stoffwechsel, von der Veranlagung und von Be-

gleiterkrankungen ab. Auch Übergewicht, bestimmte 

Ernährungsgewohnheiten und Alkoholkonsum kön-

nen das Risiko erhöhen.

Besonders häufig betroffen sind Knie-, Fuss- oder 

Fingergelenke. Typisch sind plötzlich auftretende 

starke Schmerzen, Schwellungen und eine Überwär-

mung des Gelenks.

Wie werden Kristallarthropathien behandelt?
Bei akuten Beschwerden helfen entzündungshem-

mende Medikamente und Schmerzmittel. In man-

chen Fällen kann auch eine Kortison-Injektion sinn-

voll sein. Langfristig geht es darum, weitere Schübe 

zu verhindern und die Entzündung gut zu kontrol-

lieren.

Neben Medikamenten spielen auch Ernährung und 

Lebensstil eine wichtige Rolle. In unserer rheumato-

logischen Sprechstunde beraten wir Sie individuell 

und kompetent zu Diagnose, Therapie und Vorbeu-

gung.

Grundsätzlich gilt: Kristallarthropathien sind heute 

gut behandelbar, und viele Betroffene können mit 

der richtigen Therapie wieder beschwerdefrei leben.

Kontaktieren Sie Ihren Haus- oder Vertrauensarzt 

für eine Überweisung in unsere rheumatologische 

Sprechstunde. 

 

Dr. med. Madalina Nussberger 

Rheumatologie

062 765 31 30

Asana Spital Menziken

Spitalstrasse 1, 5737 Menziken

www.spitalmenziken.ch 

Bildquelle: zVg von Spital Menziken



GESUNDHEIT

26

Eine intakte Hautbarriere, ausreichende Feuchtigkeit 

und ein ausgeglichenes Mikrobiom sind entschei-

dend für eine gesunde Haut. Mit zunehmendem Al-

ter verlangsamen sich Zellneubildung und Kollagen-

produktion, wodurch die Haut an Elastizität verliert 

und empfindlicher auf UV-Strahlung, Umweltbelas-

tungen und Stress reagiert.

Eine Kombination aus Sonnenschutz, hauttyp-

gerechter Pflege und einem gesunden Lebensstil 

unterstützt die Regeneration und hilft, die Haut 

langfristig widerstandsfähig zu erhalten. Ein konse-

quenter Sonnenschutz mit hohem Lichtschutzfaktor 

ist dabei besonders wichtig, da UV-Strahlung eine 

Hauptursache für vorzeitige Hautalterung und Pig-

mentstörungen ist. 

Hautausschlag? Jetzt in der TopPharm Apotheke 
abklären lassen.

Sie erhalten eine unkomplizierte Erstabklärung so-

wie das richtige Mittel, um Ihre Symptome zu lin-

dern, gegebenenfalls auch ein rezeptpflichtiges. Bei 

Bedarf können wir zudem einen Hautarzt oder eine 

Hautärztin per Telefon beiziehen.

Florian Schwyter, Fachapotheker in Offizinpharmazie 

FPH, Eidg. dipl. Apotheker

TopPharm Wyna Apotheke in Unterkulm

Bildnachweis: zVg. TopPharm

Super Tipps zur Hautgesundheit

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Die Haut ist nicht nur das grösste Organ des Menschen, sondern auch eines seiner wichtigsten 
Schutzsysteme. Sie wirkt als physikalische und immunologische Barriere, reguliert Temperatur 
und Wasserhaushalt des Körpers und ermöglicht unseren Tastsinn.

Die häufigsten Handoperationen wie das Carpal-

tunnelsyndrom (Einengung des Medianusnerven) 

oder schnellende Finger (Einengung der Fingerbeu-

gesehne mit «Spicken» des betroffenen Fingers bei 

Streckung) können im ZOC Wynental ambulant im 

Praxis-Op durchgeführt werden.

Wir haben ein Narkoseteam um einen erfahrenen 

Änästhesiearzt, welches meistens eine regionale Be-

täubung nur des zu operierenden Armes durchführt. 

Das hat den Vorteil, dass der Operateur sich ganz auf 

die Operation konzentrieren kann. 

Im Anschluss an die eigentliche Operation, welche 

meist nur wenige Minuten dauert, wird die gesam-

te Wunde mit der Umgebung mit Betäubungsmittel 

infiltriert, sodass man auch nach der Op wenig Be-

schwerden hat. Es wird jedoch sichergestellt, dass, 

sollte man sie brauchen, auch Schmerzmittel mit-

gegeben oder rezeptiert werden. Man wird angehal-

ten, so früh wie möglich Finger und Hand wieder zu 

gebrauchen und bekommt gleich alle Termine zur 

Nachkontrolle mit nach Hause. Sollte es indiziert 

sein, schliesst sich manchmal eine ergotherapeuti-

sche Behandlung an. Dies ist jedoch bei den typi-

schen Handeingriffen wie Carpaltunnelerweiterung 

oder der Behebung eines springenden Fingers nur 

selten notwendig. 

In Abhängigkeit von der ausgeübten Tätigkeit reicht 

die Arbeitsunfähigkeit von wenigen Tagen bis zu 

fünf Wochen. Einfache manuelle Tätigkeiten ohne 

den Einsatz von Kraft können schon nach wenigen 

Tagen wieder begonnen werden, Autofahren ist 

ebenfalls frühzeitig möglich. 

Vor der Operation erfolgt bei einem Nervenkom-

pressionssyndrom wie dem Carpaltunnelsyndrom 

meist noch die Untersuchung der Nervenleitge-

schwindigkeit bei einem Neurologen, um einerseits 

die Diagnose zu bestätigen, andererseits Vergleichs-

werte zu haben, sollte einmal die Operation nicht 

den gewünschten positiven Effekt haben. Klagt man 

nämlich das Taubheitsgefühl der Finger schon sehr 

lange, kann das Gespür auch einmal nicht oder nur 

unvollständig zurückkommen. In diesen Fällen las-

sen wir die betroffenen Patientinnen oder Patienten 

nochmals neurologisch untersuchen. Hierbei kann 

meist festgestellt werden, ob der Nerv eine Chance 

hat, sich noch weiter zu regenerieren. 

Bei uns beenden wir  die Behandlung  nach etwa 

sechs Wochen, bei gutem Verlauf auch manchmal 

schon nach zwei oder drei Wochen. 

Bei etwaigen Problemen bin ich immer persönlich 

erreichbar, auch ein Vorteil gegenüber den grösseren 

handchirurgischen Abteilungen.

Dr. med. Michael Kettenring

Kleine Handchirurgie am ZOC Wynental 

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 27
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Feldgrillen sind sehr wärmebedürftig und bevor-
zugen daher trockene, schütter bewachsene Bö-
schungen, Randstreifen von Feldfluren und trockene 
Brachflächen. Sie gehören zu den über 100 Heu-
schreckenarten in der Schweiz. Die ca. 2 cm grosse 
Feldgrille ist schwarz und bullig, mit kugeligem Kopf 
und bräunlichen, schwarz geäderten Flügeln. Die 
Weibchen sind an ihrer langen, schlanken Legeröhre 
zu erkennen.

Trotz ihrer Flügel können Feldgrillen nicht fliegen. 
Die Tiere sind auch keine «Grashüpfer» aber flin-
ke Läufer. Auf ihrem Speiseplan stehen Gräser und 
Kräuter, dazu kleinere Insekten und deren Kadaver. 
Feldgrillen ihrerseits sind willkommene Happen für 
grössere Vögel, Reptilien und Säugetiere wie Füchse, 
Spitzmäuse oder Hauskatzen.

Die Feldgrille ist bekannt für ihr musikalisches Talent: 
Ihr unermüdlicher, vielstimmiger Gesangswettbe-
werb dominiert von den ersten warmen Frühlings-
tagen bis in den August hinein so manches Wiesen-
konzert. Es sind die Grillenmännchen, die mit lautem 
Zirpen versuchen Weibchen anzulocken und Neben-
buhler zu übertönen und abzuschrecken. Die Männ-
chen zirpen, indem sie die Vorderflügel rasch gegen-
einander bewegen. Eine Membran an der Flügelbasis 
verstärkt den Klang wie ein Lautsprecher. 

Vor der selbst gebauten Höhle legen die Männchen 
einen kleinen Vorplatz an, den sie laufend von Grä-
sern und Steinen befreien. Dieser dient den Männ-
chen sowohl als Bühne für die musikalischen Dar-
bietungen als auch als Arena für Rivalenkämpfe. Die 
angehobenen Flügel und der Eingang zur eigenen 
Wohnröhre dienen als Schalltrichter. So ist der Ge-
sang in offenem Gelände fast 100 Meter weit zu 
hören. Sobald sich ein fremdes Männchen auf den 
Platz wagt, stimmt der «Hausherr» einen schrillen 
Rivalengesang an. Reicht die akustische Drohung 

nicht aus, so schlagen sich die Kontrahenten ihre 
langen Antennen um die Köpfe, sie schubsen und 
beissen, bis einer der beiden das Feld räumt.

Die Grillenweibchen selbst sind stumm. Sie nehmen 
den Lockruf mit ihren winzigen, schlitzförmigen 
Hörorganen in den Vorderbeinen wahr. Mit einem 
grossen und kleinen Trommelfell kann das paa-
rungsbereite Weibchen den Partner bis zu zehn Me-
ter Entfernung orten, um ihm dann zielsicher entge-
genzulaufen. Überzeugt seine Darbietung, krabbeln 
sie dem Partner entgegen. Sobald sich das Weib-
chen nähert, wechselt das Männchen schlagartig 
das Thema und umwirbt die Angebetete mit leisem 
Liebesgeflüster. Er besteht aus kurzen Impulsen, die 
in unregelmässiger Folge und mit unterschiedlicher 
Lautstärke abgegeben werden.

Feldgrillen paaren sich häufig vor dem Höhlenein-
gang eines Männchens. Die Weibchen legen danach 
ihre Eier in die Erde ab, wo sie sich selbst überlassen 
bleiben. Nach zwei bis drei Wochen schlüpfen die 
kleinen Larven, die ihren Eltern ähneln, aber noch 
keine Flügel tragen. Die Feldgrillenlarven vagabun-
dieren den Sommer über umher, fressen und häu-
ten sich bis zu zehnmal. Erst im Herbst graben sie 
sich eine Wohnröhre und verbringen als Larven den 
Winter. 

Seit Mitte des letzten Jahrhunderts nimmt die Flä-
che der artenreichen, mageren Blumenwiesen in 
unserer Landschaft jedoch ab. Gründe dafür sind 
zum einen die Intensivierung der Landwirtschaft, 
zum andern der Landbedarf für Verkehrswege und 
Überbauungen an manch sonniger Lage. Vielerorts 
ist das Zirpen der Feldgrille deshalb verstummt. So 
leben heute viele Populationen quasi auf Restinseln, 
was die an sich häufige Art verletzlich macht, da sie 
als flugunfähiges Insekt einen kleinen Bewegungs-
radius zur Ausbreitung in neue Territorien hat.

Feldgrille – Konzert in der Magerwiese

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Es ist halb elf Uhr Abends und das Notfall-Tele-

fon klingelt. Die Polizei ist am anderen Ende und 

berichtet, dass eine Patrouille zu einem Unfall mit 

einer Katze zwischen Schlierbach und Büron geru-

fen wurde und man suche nun einen Tierarzt für 

die verunfallte Katze. Ich frage nach, ob die Katze 

noch am Unfallort sei, oder in die Praxis gebracht 

werden könne? Die Polizei ist gut ausgerüstet und 

kann das Tier mit Handschuhen in eine mitgeführ-

te Kartonbox legen und wir machen ab, dass wir 

uns 15 Minuten später vor der Praxis treffen. Auf 

dem Weg dorthin schüttet es wie aus Kübeln, es 

ist dunkel und die Sicht ist schlecht. Als ich am ge-

schilderten Unfallort vorbeifahre, denke ich noch: 

«Chapeau, dass die Autofahrerin bei diesen Ver-

hältnissen den Mut aufbrachte, anzuhalten und 

sich um das Tier zu kümmern ist nicht selbstver-

ständlich.» In der Box befindet sich ein benomme-

ner schwarzer unkastrierter und nicht gechippter 

Kater, vermutlich ein Streuner, mit massiven Schr-

ammen am Kopf, einem geschwollenen Auge und 

Nasenbluten. Er ist knapp gehfähig und Kreislauf 

sowie Atmung sind stabil. Die Harnblase ist intakt 

und ausser dem Kopftrauma ist wenig anderes 

zu sehen. Nachdem Ich die Katze wegen ihrer 

Schmerzen sediert habe, sehe ich noch, dass der 

Unterkiefer gebrochen ist. Ich lege einen Venen-

katheter für die Infusion, gebe ihr Schmerzmittel 

und abschwellende Medikamente und lege sie in 

die Stationsbox. Bis am anderen Tag wird sich 

zeigen, wie ernsthaft die Kopfverletzung ist. Am 

nächsten Morgen macht der Kater einen stabilen 

Eindruck, er kann gehen und will sogleich über das 

– natürlich geschlossene – Fenster fliehen. Hand-

zahm ist er also nicht und wir rufen bei Bauern 

an, die in der Nähe des Unfallortes wohnen. Einer 

von ihnen hat den Kater vor einigen Wochen auf 

seinem Betrieb gesehen, wusste aber auch nicht, 

woher er kommt. Da er sich offensichtlich mit 

seinen Katzen gut verstanden habe, würde er ihm 

Asyl gewähren, wenn er wieder fit ist. In Narkose 

fixieren wir die Unterkieferfraktur und kastrie-

ren den Kater, nachdem wir einen Leukose-Test 

durchgeführt haben. Für die nächsten Tage sollte 

er aber noch etwas unter Überwachung stehen, 

damit man sieht, ob er fressen kann. Die Organi-

sation Katzenhausfreunde übernimmt diese Be-

treuung ehrenamtlich für die nächsten Tage. Ein 

Beispiel, dass unsere Gesellschaft doch noch eine 

mitfühlende und soziale Ader hat, wenn sich Len-

kerin, Polizei, Tierarzt, Katzenbetreuerin und Bauer 

gemeinsam um das Wohl eines herrenlosen Tieres 

kümmern.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Dr. med. vet. Patrick Curschellas aus Beromünster 

schreibt aus seinem Berufsalltag über Medizini-

sches, Tierisches und auch Menschliches rund um 

die geliebten Vierbeiner.

Bildquelle: cseky auf Pixabay (AI generated)

Helfer im Einsatz

Quelle: Dr. med. vet. Patrick Curschellas
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Tradition, Innovation und Nachhaltigkeit
unter einem Dach
Seit ihrer Gründung im Jahr 1898 hat sich die Kromer Print AG zu einem modernen und 
schweizweit tätigen Unternehmen der grafischen Industrie entwickelt. Mit nachhaltigen Tech-
nologien, innovativen Logistiklösungen und einem starken Fokus auf die Ausbildung junger 
Fachkräfte begegnet das Unternehmen den Herausforderungen der Branche mit Effizienz, Ver-
antwortung und Weitblick.

(dah) – Die Kromer Print AG mit Sitz an der 

Karl-Roth-Strasse 3 in Lenzburg blickt auf eine 

lange und traditionsreiche Geschichte zurück. Ge-

gründet im Jahr 1898, entwickelte sich das Unter-

nehmen über Jahrzehnte hinweg kontinuierlich zu 

einem bedeutenden Akteur der grafischen Indust-

rie. Heute beschäftigt die Kromer Print AG rund 96 

Mitarbeitende, darunter 16 Lernende, die in sie-

ben verschiedenen Berufen ausgebildet werden. 

Trotz ihrer erfolgreichen Entwicklung bleibt auch 

die Kromer Print AG von den Herausforderungen 

der Branche nicht verschont. Faktoren wie der 

starke Eurokurs, hohe Lohn- und Materialkosten, 

zunehmende Preistransparenz durch Online-Dru-

ckereien, der Fachkräftemangel sowie das oftmals 

angeschlagene Branchenimage setzen dem Un-

ternehmen zu. Aussagen wie «Papier ist umwelt-

schädigend» begegnen dem Betrieb regelmässig, 

Andy Amrein, CEO der Kromer Print AG, behält alles im Griff.

obwohl gerade die Kromer Print AG grossen Wert 

auf Nachhaltigkeit und verantwortungsbewusstes 

Handeln legt. Hinzu kommen sinkende Auflagen 

und der Trend zu «Just in time»-Produktionen, die 

den Alltag der Druckbranche stark prägen.

Die Antwort der Kromer Print AG auf diese Ent-

wicklungen lautet Standardisierung, Glaubwür-

digkeit und Effizienz. Trotz rückläufiger Marktbe-

dingungen gelingt es dem Unternehmen, einen 

permanenten 24-Stunden-Produktionsbetrieb an 

sechs Tagen pro Woche aufrechtzuerhalten. Ne-

ben dem Hauptsitz in Lenzburg betreibt die Firma 

Verkaufsstandorte in Wettingen und Sursee und 

ist schweizweit in den vier Sprachen Deutsch, 

Französisch, Englisch und Italienisch tätig. Mit 

dem Bezug des neuen Standorts an der Karl-Ro-

th-Strasse 3 vor rund zehn Jahren setzte das Un-

ternehmen bewusst auf moderne und nachhaltige 

Schweizer Technologien. Zwölf Erdsonden und 

Wärmepumpen sorgen zusammen mit der Nut-

zung der Abwärme der Druckmaschinen rund 

um die Uhr für ein angenehmes Raumklima. Das 

Gebäude wurde dabei bewusst als neutraler Pro-

duktionsbetrieb und nicht als klassische Druckerei 

konzipiert. Auch bei der Gestaltung der Arbeits-

plätze spielte Ergonomie eine zentrale Rolle. So 

wurden unter anderem Stehpulte, energiespa-

rendes LED-Normlicht im gesamten Gebäude, 

Wasserspender sowie umfangreiche Schallschutz-

massnahmen integriert.

Im Produktionsalltag verarbeitet die Kromer Print 

AG innerhalb von 24 Stunden rund zehn bis zwölf 

Tonnen Papier. Doch nicht nur bei der Produktion 

gelten hohe Qualitätsstandards, sondern auch bei 

der Entsorgung und Wiederverwertung. Insgesamt 

werden die Abfälle in 19 verschiedene Fraktionen 

getrennt, davon allein sechs für Papier. Dadurch 

erreicht das Unternehmen eine Recyclingquote 

von über 95 Prozent. Auf den Einsatz von Che-

mikalien wird vollständig verzichtet, weshalb die 

Kromer Print AG seit Beginn auf der Positivliste 

des Kantons für VOC-Reduktion geführt wird. Für 

sein nachhaltiges Engagement wurde das Unter-

nehmen zudem auf der weltweit führenden Be-

wertungsplattform EcoVadis mit dem Gold-Status 

ausgezeichnet und gehört damit zu den besten 

fünf Prozent aller bewerteten Unternehmen welt-

weit. EcoVadis bewertet Unternehmen ganzheit-

lich in den Bereichen Umwelt, Arbeits- und Men-

schenrechte, Ethik sowie nachhaltige Beschaffung 

und schafft damit Transparenz über die Corpora-

te-Social-Responsibility-Leistungen eines Unter-

nehmens.

Mit der eigenen eingetragenen Marke Kromer 

Printlogistik® bietet die Kromer Print AG zudem 

eine einfache und standardisierte Beschaffungs-

lösung an. Am alten Standort werden dabei rund 

2000 Palettenplätze bewirtschaftet. Einen beson-

ders hohen Stellenwert geniesst im Unternehmen 

die Ausbildung junger Fachkräfte. Die Lehrlings-

ausbildung ist nicht nur ein Mittel gegen den 

Fachkräftemangel, sondern ein zentraler Bestand-

teil der Unternehmensstrategie. Unter dem Motto 

«Wer die Zukunft sichern will, muss sie mitgestal-

ten. Ausbildung ist für uns der direkte Weg dazu», 

wie CEO Andy Amrein betont, engagiert sich die 

Firma stark in der beruflichen Grundbildung. Andy 

Amrein selbst ist in verschiedenen Gremien der 

beruflichen Grundbildung aktiv. Heute ist die Kro-

mer Print AG der grösste Ausbildungsbetrieb der 

grafischen Industrie im Kanton Aargau. Über 20 

Prozent der heutigen Mitarbeitenden haben ihre 

Ausbildung im eigenen Betrieb absolviert. Ein be-

sonderes Highlight war zudem der Erfolg der Ler-

nenden Elina von Flüe und Jana Störi, die an den 

SwissSkills 2025 in der Disziplin Entrepreneurship 

& Business Development die Goldmedaille gewin-

nen konnten.

Die Kromer Print AG steht heute sinnbildlich für 

ein modernes, innovatives und nachhaltiges Un-

ternehmen der grafischen Industrie. Sie druckt 

nicht nur, sondern verbindet Menschen und Pro-

zesse. Mit cleveren Schnittstellenlösungen, smar-

ter Printlogistik und ausgezeichnet nachhaltigem 

Handeln zeigt das Unternehmen, wie effiziente 

und zugleich umweltbewusste Kommunikation in 

der heutigen Zeit funktionieren kann.

Die Produktion der Dorfheftli gehört zum festen Bestandteil.
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WYNAexpo ist Geschichte:
Regionale Gewerbeausstellung wird definitiv
eingestellt

(Eing.) – Nach 40 Jahren, vielen erfolgreichen Aus-

gaben und unzähligen Stunden ehrenamtlicher 

Arbeit ist Schluss: Die regionale Gewerbeausstel-

lung WYNAexpo wird nicht mehr durchgeführt. 

Die beiden Inhaber der WYNAexpo AG, Christian 

Schweizer und Matthias Haller, welche in den letz-

ten 15 Jahren fünfmal die WYNAexpo organisiert 

haben, haben entschieden, das Kapitel endgül-

tig zu schliessen, nachdem die Suche nach einer 

Nachfolgelösung erfolglos geblieben ist.

Seit der letzten Durchführung im Jahr 2023 be-

mühten sich die beiden Organisatoren intensiv 

darum, geeignete Nachfolger zu finden. Gesprä-

che mit professionellen Messeveranstaltern, Ver-

bänden, Partnerorganisationen und engagierten 

Unternehmerpersönlichkeiten verliefen zwar viel-

versprechend, führten letztlich jedoch zu keinem 

konkreten Ergebnis.

«Eine Messe wie die WYNAexpo lässt sich nicht 

mit Gewinnabsichten betreiben», erklären Schwei-

zer und Haller. «Es braucht vor allem viel Enthusi-

asmus, persönliches Engagement und eine starke 

Verbundenheit mit der Region.»

Bereits bei der WYNAexpo 2023 hatten die beiden 

angedeutet, dass sie die Organisation nicht dau-

erhaft allein weiterführen würden. Nachdem nun 

keine tragfähige Nachfolgelösung zustande gekom-

men ist, wird die WYNAexpo AG liquidiert. Finanzi-

elle Probleme seien dabei kein Grund gewesen. «Wir 

konnten immer alle Rechnungen bezahlen und kön-

nen die Firma ohne finanziellen Schaden auflösen.»

Fünf Ausstellungen in 15 Jahren
Die Geschichte der WYNAexpo begann für Christi-

an Schweizer und Matthias Haller im Jahre  2009, 

als sie gemeinsam mit drei weiteren Personen ein 

Organisationskomitee bildeten und ihre erste Aus-

gabe im Jahr 2010 auf die Beine stellten. Im Laufe 

der Jahre zogen sich sämtliche Mitglieder des ur-

sprünglichen OK zurück, sodass zuletzt nur noch 

die beiden Initianten übrigblieben.

Insgesamt organisierten Schweizer und Haller 

die Gewerbeausstellung fünf Mal und entwickel-

ten sie kontinuierlich weiter. «Wir sind überzeugt, 

jedes Mal eine gute WYNAexpo durchgeführt zu 

haben. Für uns war die Ausgabe 2023 sogar die 

beste. Deshalb hören wir auf dem Höhepunkt auf.»

Zunehmende Herausforderungen
Neben der fehlenden Nachfolge nennen die Or-

ganisatoren weitere Gründe für das Aus. Zwar 

seien sie überzeugt, dass auch künftig viele Be-

sucherinnen und Besucher den Weg an die Aus-

stellung gefunden hätten. Schwieriger geworden 

sei jedoch die Gewinnung ausreichend vieler Aus-

steller. Zudem hätten sich die infrastrukturellen 

Bedingungen verschlechtert, insbesondere durch 

den Umbau der Freiflächen zwischen Eishalle und 

Reithalle zur neuen Parkierungsanlage.

Hinzu kommen verschärfte gesetzliche Vorga-

ben und organisatorische Anforderungen, die die 

Durchführung einer solchen Grossveranstaltung 

zunehmend erschweren.

Auch persönliche Überlegungen spielten eine 

Rolle. «Wir sind auch nicht mehr die Jüngsten», 

sagen die beiden. «Vor 15 Jahren waren wir noch 

voll im Saft und hatten den Mut, dieses Projekt zu 

starten. Heute würden wir diesen Schritt vielleicht 

nicht mal mehr wagen.»

Wehmut, aber auch Dankbarkeit
Trotz des endgültigen Entscheids überwiegt bei 

den beiden Organisatoren die Dankbarkeit. «Wir 

durften viel lernen, viele Menschen kennenlernen 

und wertvolle Erfahrungen sammeln.»

Dass das Ende der WYNAexpo in der Region be-

dauert wird, ist ihnen bewusst. Gleichzeitig be-

tonen sie, dass es nicht möglich sei, eine solche 

Verantwortung über Jahrzehnte hinweg auf den-

selben Schultern ruhen zu lassen.

Mit dem Entscheid ist für Christian Schweizer und 

Matthias Haller auch eine Zeit der Unsicherheit zu 

Ende. Die Frage, ob und mit wem es weitergehen 

könnte, habe sie in den vergangenen Monaten 

stark beschäftigt. Nun herrscht Klarheit – und ne-

ben etwas Wehmut auch Erleichterung.

Mit dem Ende der WYNAexpo verliert das Wynen-

tal eine bedeutende Plattform für das regionale 

Gewerbe und einen beliebten Treffpunkt für Un-

ternehmen und Bevölkerung. Was bleibt, ist die 

Erinnerung an viele erfolgreiche Ausstellungen 

und das aussergewöhnliche Engagement zweier 

Unternehmer, die mit Herzblut eine regionale In-

stitution weiterleben liessen, welche von gleichen 

Enthusiasten vor über 40 Jahren gegründet wur-

de.  

Eröffnungsfeier WYNAexpo 2023.



Philipp Gloor   
5737 Menziken, 079 711 21 59, www.malermeister-gloor.ch

     malermeister_gloor

Malen

Gipsen

Tapezieren

Fugenlose
Beschichtung

Dekorative
Techniken

Mineralische
Produkte

Farbkonzepte

AUS LIEBE ZUM MALERHANDWERK

Praktikantin/Praktikant – Allrounderin/Allrounder

Wir haben in Dürrenäsch auf August 2026 eine 50 – 100 %-Stelle zu vergeben. Der Aufgabenbereich ist 
vielfältig und beinhaltet sicher: Mithilfe im Haushalt und Garten, in der Hundezucht (5 Hündinnen) und bei 

den Ponys. 

Schnuppern/Probearbeit bei/mit unserer jetzigen Praktikantin setzen wir voraus.
Interessierte melden sich bitte unter 079 428 96 65.

Nur Mut, wir freuen uns.
Familie Forrer Feldmann

(Eing.) – Mit Freude arbeiten wir an unserem neu-

en Programm. Erste Highlights dürfen wir Ihnen 

jetzt bereits präsentieren. Schauen Sie selbst:

Pétanque
Lernen Sie die traditi-

onsreiche Boule-Sportart 

Pétanque kennen. Das Spiel 

lebt von Begegnung, Fairness und Gemeinschaft. 

Mittwoch, 2. September, 17.30 – 19.30 Uhr. Ge-

meindeplatz, Menziken, Kosten: 40.–

Feuerlaufen
Der Weg über die Glut kann 

Sie nicht nur von Blocka-

den befreien, sondern Sie 

zu Lebensschritten befähi-

gen, die Ihnen zuvor unmöglich erschienen sind. 

Samstag, 12. September 2026, 14 – 22 Uhr. Troler-

hof Menziken, Kosten: 160.–

Ein Abend voller Thai-Genüsse
Tauchen Sie einen Abend in die Geheimnisse der 

thailändischen Küche. Es werden neue, authen-

tische Gerichte zusammen gekocht und im An-

schluss genossen. Donnerstag, 24. September, 

18.30 – ca. 22 Uhr. Hauswirtschaft Pfrundmatt, 

Reinach, Kosten: 125.–

Die Traumkombination 
Bier und Käse
Wenn würziger Käse auf 

charaktervolles Bier trifft, 

entsteht eine Genusskom-

bination voller Überra-

VHS-Wynental – Ausblick aufs neue Kursjahr

schungen. Entdecken Sie das Traumpaar Bier und 

Käse neu. Mittwoch, 21. Oktober, 19 – 22 Uhr

Braugarage Reinach, Kosten: 70.–

Weitere spannende Kurse warten auf Sie! Re-
servieren Sie sich die Daten:

Besichtigung der Betriebszentrale Migros Aare
Donnerstag, 8. Oktober 2026

Auffrischungskurs Verkehrskunde
Donnerstag, 15. Oktober 2026

Vortrag: Cannabis – Droge und/oder Heilmit-
tel
Dienstag, 20. Oktober 2026

Alles Kommt unter den Hammer
Besuch Gantlokal
Donnerstag, 22. Oktober 2026

Wurstseminar
Sonntag, 25. Oktober 2026

KI verstehen und anwenden –
ein Einsteigerkurs
Donnerstag, 29. Oktober 2026

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter:
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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EINLADUNG
ZUM SOMMERFEST

Lassen Sie sich von Musik, 
Farben, Spielen und weiteren 
kreativen Ideen verzaubern. 
Schülerinnen und Schüler der 
Heilpädagogischen Schule 
sowie Klientinnen und Klienten 
aus den Ateliers haben die 
Dekoration zum Motto gestaltet 
und verwandeln das Gelände in 
ein musikalisches Erlebnis. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
www.schuermatt.ch/sommerfest

Samstag, 20. Juni 2026, von 11 bis 17 Uhr 
Schürmattstrasse 589, 5732 Zetzwil

Ri e s e n
Services GmbH

Wir sind fertig eingerichtet!

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt besser
präsentieren: Standardprodukte, viele davon
mit Rabatten von 10% bis 90%, einige davon
sogar gratis. Zudem Exoten wie gut gepflegte
Büromöbel, Photovoltaik-Produkte, Stereo-
anlagen, Fotokameras usw.

Schauen Sie bei uns vorbei, am neuen Standort
oder auf unserer HomePage.

Riesen Services GmbH
NEU: Aarauerstrasse 19
CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. +41 (0)62 771 98 04

Wir gehen in Pension und geben unser 
Ladengeschäft im September auf.

– Über 3000 Artikel mit grossen Rabatten
– Büromöbel kaufen oder reservieren
– Bis Juli Betriebsferien wie bisher
– Juli bis September Totalausverkauf
– Es hett solangs hett
– Ab Oktober Geschäftstätigkeit von zu 
 Hause aus oder bei Ihnen vor Ort

Aarauerstrasse 19, CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. 062 771 98 04

Einladung zum Sommerfest der Stiftung Schürmatt

Die Stiftung Schürmatt in Zetzwil lädt am Samstag, 20. Juni 2026, von 11 bis 17 Uhr, herzlich 
zum traditionellen Sommerfest ein. Unter dem Motto «Musik beflügelt uns» heissen wir grosse 
und kleine Gäste willkommen.

(Eing.) – Musik verbindet, stärkt und schafft wert-

volle Momente der Teilhabe – gerade auch für 

Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen. 

Diese besondere Erfahrung möchten wir mit Ih-

nen teilen.

Die Schülerinnen und Schüler der Heilpädagogi-

schen Schule Zetzwil haben sich bereits während 

der Projektwoche vertieft mit dem Thema «Musik» 

auseinandergesetzt. Daraus sind viele Ideen ent-

standen, die – auch mithilfe der Klientinnen und 

Klienten aus den Ateliers – für das Sommerfest in 

originelle und bunte Dekorationselemente umge-

setzt wurden.

Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Fest mit Musik, 

Spiel und Genuss. Eine Klanginstallation lädt zum 

neugierigen Hinhören ein, ein offenes Klavier zum 

spontanen Musizieren, an der Jukebox wählen Sie 

Ihr Lieblingslied, und das Karussell dreht sich zu 

fröhlichen Klängen. Das verspielte Trio «Streeo» 

sorgt zudem mit witzigen und vergnüglichen Ein-

lagen für musikalische Unterhaltung im Festzelt 

und auf dem Gelände.

Unser engagiertes Team bietet zahlreiche Aktivi-

täten für Kinder und Erwachsene an: Angelspiel, 

Armreif filzen, Festbahnfahren, Feuerwehrsprit-

ze, Gokart-Parcours, Hüpfburg, Karussell, Kegel-

bahn, Kinderschminken, Kletterwand, Ponyreiten, 

Schleuder, Seifenblasen, Spiele für Gross und Klein 

sowie vieles mehr. Mit etwas Glück gewinnen Sie 

einen attraktiven Preis an der Tombola und kön-

nen am Verkaufsstand liebevoll gefertigte Produk-

te aus den Ateliers erstehen.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Gril-

laden, vegetarische Speisen, Pommes frites, ein 

reichhaltiges Kuchenbuffet, Gasparini-Glace und 

vieles mehr erwarten Sie.

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns! Die Kli-

entinnen und Klienten sowie die Mitarbeitenden 

freuen sich auf Ihren Besuch.

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.schuermatt.ch/sommerfest
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75 Jahre Innovation 

für den Werkplatz Schweiz 

Vom Formenbau über die erste 
Vakuumgiessanlage der Schweiz bis 
hin zu 3D-Druck, 5-Achs -
Bearbeitung, Reinraumfertigung 
und Anwendungen für Human- und 
Med-Tech. Müri Prototech AG steht 
für Hightech aus Gontenschwil. 

 



Physio- und Sportarena, Menziken: Eine zusätzliche 
Etage für optimale Therapiemöglichkeiten

Die Physio- und Sportarena bietet an der Hauptstrasse 35 in Menziken ein umfassendes Angebot 
an Therapie- und Trainingsmöglichkeiten an. Mit dem zusätzlichen Bezug der vierten Etage im 
Alu-Menziken-Hochhaus wurde die Fläche auf 500 Quadratmeter erweitert. Insgesamt stehen 
13 Behandlungszimmer sowie eine grosszügige Trainingsarena zur Verfügung, um am Menschen 
zu arbeiten und das gesamte Körpersystem vorwärtszubringen. Neu wird auch eine Kinderphy-
siotherapie angeboten, die sich um die jüngsten Patienten fachgerecht kümmert.

(pte) – «Es sind oft die einfachen und kleinen 

Übungen, die einen grossen Einfluss auf das Leben 

haben», erklärt Dominik Mühlenschulte. In 11 Jah-

ren hat er in Menziken die Physio- und Sportarena 

aufgebaut, die heute 11 Therapeuten, einen Mas-

seur und eine Officeangestellte beschäftigt. In den 

vergangenen Wochen konnten die Räumlichkeiten 

in der vierten Etage des Hochhauses mit neuen Ge-

räten ausgebaut und bezogen werden. Statt bisher 

acht stehen nun dreizehn Behandlungszimmer zur 

Verfügung. Gerne arbeiten die Therapeutinnen und 

Therapeuten im grosszügigen Hallenbereich aktiv 

und direkt mit den Menschen. Kooperationen mit 

den Fachhochschulen in Landquart, in Deutsch-

land und in den Niederlanden bringen die neues-

ten Erkenntnisse ins Team nach Menziken. Ergänzt 

wird die Weiterbildung mit internen und externen 

Schulungen in den Bereichen der Ernährung, der 

psychologischen Komponente in der Physiothera-

pie, der Reha-Konzepte sowie der Lymphdrainage. 

Neu eingeführt wird gerade die fokussierte Stoss-

wellentherapie, die deutlich tiefer ins Gewebe ein-

dringen kann. «Wir möchten das gesamte Körper-

system vorwärtsbringen», ist die erklärte Aufgabe 

des Teams. Durch die Zusammenarbeit mit dem 

Fitnessstudio ProFit im gleichen Gebäude besteht 

die Möglichkeit, nach der abgeschlossenen Phy-

siotherapie selbstständig weiterzutrainieren. «Wir 

freuen uns über jede Anmeldung», erklärt Dominik 

Mühlenschulte und ist sich bewusst, dass die Ent-

wicklung nur durch das Vertrauen der zufriedenen 

Kundschaft möglich war.

REGION

39

Fachbetrieb für alle Marken

Reifen • Service • MFK

Preis • Qualität • Ausführung

EVENT GARAGE GMBH Brühlstr. 328, 5732 Zetzwil, 062 773 22 18, info@eventgarage.ch

Güpfmühle  |  6221 Rickenbach  |  041 931 02 95  |  info@ottiger-ag.ch  |  www.ottiger-ag.ch

Fachwissen
Kreation
Konstruktion
Montage



Au Louvre 41, Reinach: Mit einer Sommerparty wurde 
die neue Kollektion willkommen geheissen

Am Mittwoch, 27. Mai, wurde zwischen 14 und 20 Uhr im Au Louvre 41 an der Hauptstrasse 32 
in Reinach die neue Sommerkollektion mit einer Party präsentiert. Die Inhaberinnen Katherina 
Maurer und Claudia Zängerle haben sommerliche Mode, trendige Accessoires, stimmige Deko-
rationsartikel und schöne Düfte ausgesucht. Alles, was den Sommer noch schöner macht. Dazu 
gab es Grillspezialitäten, kühle Getränke und feine Desserts. 

(pte) – Ein Besuch im Au Louvre 41 lohnt sich 

immer. Katherina Maurer und Claudia Zänger-

le suchen ihr Sortiment mit viel Leidenschaft 

und Herzblut aus. Für Mode, Accessoires, Interi-

eurgegenstände und schöne Düfte hat sich das 

Reinacher Geschäft längst einen guten Namen 

geschaffen. Viele Sortimentsartikel stammen aus 

kleinen, familiären Manufakturen, zu denen die 

beiden Inhaberinnen einen regen Kontakt pflegen. 

«Wir legen grossen Wert auf die Herkunft unserer 

Ware. Möglichst viel wird in der Schweiz oder in 

europäischen Ländern bezogen. Wir suchen Liefe-

ranten, die tolle Produkte in einer super Qualität 

bieten und diese mit Stolz selber herstellen», er-

klärt Katherina Maurer. «Alles, was wir im Laden 

haben, hatten wir selber schon mal in der Hand 

und haben die Qualität eingehend überprüft», er-

gänzt Claudia Zängerle. Marken, die in den Metro-

polen gerade durchstarten, sind im Au Louvre 41 

in Reinach schon länger erhältlich. «Wir möchten 

ein Laden sein, in dem die Mutter und die Tochter 

einkaufen können und in dem sich beide Genera-

tionen wohl fühlen. Wie es beispielsweise in Ita-

lien üblich ist», sind sich die Inhaberinnen einig. 

Die neuen Produkte von Ortigia aus dem Süden 

Italiens passen aktuell sehr gut in dieses Konzept. 

Auch die Handyketten und stylischen Aufnäher 

der aufstrebenden Marke Mimi‘s Glow sind gerade 

sehr angesagt. Bei den Geschenkartikeln gilt im Au 

Louvre 41 jeweils das Motto «schön, aber mit Nut-

zen». An der Sommerparty gab es willkommene 

kühle Getränke, Wildschwein/Steinpilz-Bratwurst 

oder eine kreolisch inspirierte Bratwurst vom Grill 

sowie feine, selbstgemachte Desserts. 
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So�erpause

Mike’s
       «Brätzeli»

Inseratesponsor: CHS immobilien ag

Während den warmen Sommermonaten
produziere ich aus Qualitätsgründen

keine Brätzeli.

Sobald die Tage kürzer und die
Temperaturen kühler werden

laufen meine Öfeli
wieder auf Hochtouren.

Heidi  
Z’graggen
Ständerätin UR /  
Geschäftsführerin  
Erstfeld

Keine 10-Millionen Schweiz!JA
nachhaltigkeitsinitiative.ch

Es braucht eine  
Verschnaufpause!

Die Schweiz ist in den letzten fünfzehn 
Jahren mit über einer Million Menschen 
massiv gewachsen. Uns täte eine  
Verschnaufpause gut, um Infrastruktur 
und Bevölkerungswachstum in Einklang 
zu bringen.

Deshalb am 14. Juni 
ein Zeichen setzen!
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Jetzt online
eröffnen

Lila Set: Das einfache Bankpaket.
valiant.ch/lilaset

Für Sie vor Ort: Valiant Bank in Reinach AG, 062 765 65 65

lila, set, go.
konto, karte, gratis.

Dorfheftli  
Inserat ½ Seite - 66.50 × 198.00 mm   
Kombi Oberes Wynental, 730.-- 
Ausgabe Juni 2026 
 
27.05.2026 Ch 
 
 
 

 

 
 
Sinnstiftende Aufgabe mit Herz: Werde Vermittler/-in 
 
Der Regionale Besuchsdienst (RBD) in Reinach sucht Verstärkung für das 
Vermittlungsteam (per sofort oder nach Vereinbarung). 
 
Deine Aufgaben und Profil 
• Drehscheibe: Koordination von Besuchsdienst und Sterbebegleitungen 
• Profil: Kommunikationsfreudig, einfühlsam und diskret 
• Erreichbarkeit: Telefonpräsenz im Team aufgeteilt (Mo. – Fr., 14 – 19 Uhr) 
• Wohnort: Region Oberwynental oder angrenzend 
 
Was dich erwartet 
• Sinn: Ein wertvolles Engagement für unsere Mitmenschen in der Region 
• Team: Empathisches Umfeld und kleine Entschädigung für Pikett 
• Wachstum: Kostenlose Weiterbildungen (z.B. benevol Aargau) 
 
Fühlst du dich angesprochen? Melde dich ungeniert bei uns: 
Carmela Husistein, Vermittlung | info@regionalerbesuchsdienst.ch 
Infos: www.regionalerbesuchsdienst.ch 
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Kompetenz und Vertrauen in Finanzfragen

Die GEBAG treuhand ag steht für massgeschneiderte Treuhand-, Steuer- und Finanzlösungen 
und begleitet Privatpersonen sowie Unternehmen mit Erfahrung, Fachwissen und persönlichem 
Engagement durch alle finanziellen Herausforderungen.

(dah) – Die GEBAG treuhand ag mit Sitz an der 

Promenade 7 in Lenzburg präsentiert sich als mo-

derner und kompetenter Finanzdienstleister, der 

sich durch massgeschneiderte Lösungen in den 

Bereichen Treuhand, Steuern und Finanzberatung 

auszeichnet. Mit einem klaren Fokus auf indivi-

duelle Betreuung verstehen sie ihr Handwerk und 

begleiten ihre Kundschaft zuverlässig durch kom-

plexe finanzielle und steuerliche Fragestellungen. 

Das Team verfügt über langjährige Erfahrung und 

unterstützt sowohl Privatpersonen als auch klei-

ne und mittlere Unternehmen aus der gesamten 

Schweiz – stets kompetent, effizient und persön-

lich. Das Dienstleistungsangebot ist breit gefächert 

und umfasst neben dem klassischen Finanz- und 

Rechnungswesen auch Lohnbuchhaltung, Steu-

erberatung sowie Vorsorge- und Finanzplanung. 

Ergänzt wird dieses Spektrum durch fundierte Un-

ternehmensberatung, die insbesondere bei strate-

gischen Fragestellungen zum Tragen kommt. Die 

GEBAG treuhand ag ist in verschiedenen Fachbe-

reichen stark positioniert, darunter die Betreuung 

von Privatkunden und Anlegern, KMU-Betrieben, 

Transaktionen im Unternehmensbereich wie Mer-

gers & Acquisitions (M&A), das Gesundheitswesen 

sowie der Immobiliensektor. Auch Verwaltungen 

und Stiftungen profitieren von der umfassenden 

Expertise des Unternehmens. Mit den Partnern 

Thomas Barth und Kurt Germann sowie den Man-

datsleitenden Treuhand Daniel Schrenk, Monika 

Sutter und Delia Germann steht den Kunden ein 

eingespieltes und erfahrenes Team zur Seite, das 

durch Fachwissen und Engagement überzeugt. 

Die Qualität der Dienstleistungen wird zusätz-

lich durch wichtige Mitgliedschaften unterstri-

chen, unter anderem bei TREUHAND|SUISSE, dem 

Schweizerischen Treuhänderverband, sowie beim 

VQF Verein zur Qualitätssicherung von Finanz-

dienstleistungen. Zudem erfüllt das Unternehmen 

die Anforderungen als Revisionsexpertin gemäss 

der Revisionsaufsichtsbehörde (RAB), was den ho-

hen professionellen Standard weiter bestätigt. Ein 

weiterer zentraler Bestandteil der Unternehmens-

strategie ist die fortschreitende Digitalisierung, die 

bei der GEBAG treuhand ag bereits seit längerem 

aktiv vorangetrieben wird. Durch den gezielten 

Einsatz moderner Technologien werden Prozesse 

optimiert und die Zusammenarbeit mit der Kund-

schaft effizienter gestaltet. Insgesamt positioniert 

sich die GEBAG treuhand ag als verlässlicher Part-

ner für umfassende Finanz- und Treuhandlösun-

gen und ist damit eine überzeugende Adresse für 

anspruchsvolle Kundenbedürfnisse.

Das motivierte Team der GEBAG treuhand ag.
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ihreGartenwelt_klein_49.95x20.8mm.pdf   1   09.02.21   08:03

www.ihregartenwelt.ch

www.huwa.ch | 062 773 11 70
Zetzwilerstrasse 694 | 5728 Gontenschwil

Follow us on social media!

www.marano.ch

www.schroeder-ag.ch

info@a-suter.ch

Suter Sanitär Heizung GmbH, 062 772 42 62, www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.chs-immobilien.ch

Maler Wirz Pricard GmbH
Russirainstrasse 28 
5737 Menziken
062 771 46 09

www.malerwirz.ch


